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I. 
 

Gemäß § 14 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit § 31 Abs. 3 Satz 1 und § 42 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit im Land Brandenburg – GKGBbg – vom 14. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32 vom 11. Juli 2014) wird die Be-
kanntmachung der am 30. Mai 2018 beschlossenen Ersten Änderung der Verbandssatzung des Nord-Uckermärkischen 
Wasser- und Abwasserverbandes vom 23. Dezember 2015 im Amtsblatt für den Landkreis Uckermark angeordnet. 
 

Prenzlau, den 19.06.2018 
 

gez. Karina Dörk 
 

II. 
 

Erste Änderung der Verbandssatzung des Nord-Uckermä rkischen Wasser- und Abwasserverbandes vom 
23.12.2015 
Auf der Grundlage der §§ 1, 10, 13 und 31 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg 
(GKGBbg) vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14, [Nr. 32] vom 11. Juli 2014), in der zurzeit geltenden Fassung, hat die Verbands-
versammlung des Nord-Uckermärkischen Wasser und Abwasserverbandes in ihrer Sitzung am 30. Mai 2018 folgende Ers-
te Änderung der Verbandssatzung vom 23.12.2015 beschlossen: 
 

1.  § 4 Abs. 2 – Verbandsversammlung – wird wie folgt neu gefasst: 
 

Die amtsfreien und die amtsangehörigen Mitgliedsgemeinden werden in der Verbandsversammlung durch ihre 
Hauptverwaltungsbeamtin oder Hauptverwaltungsbeamten vertreten. Im Falle der Verhinderung werden sie 
durch ihre allgemeinen Stellvertreterinnen oder Stellvertreter vertreten, wenn sie nicht eine andere Bedienstete 
oder einen anderen Bediensteten benennen. Sie können eine Bedienstete oder einen Bediensteten mit der 
Wahrnehmung der Vertretung des Mitglieds in der Verbandsversammlung dauerhaft betrauen. Ist die betraute 
Person verhindert, nimmt die Hauptverwaltungsbeamtin oder der Hauptverwaltungsbeamte die Vertretung war, 
wenn sie oder er die Verhinderungsvertretung der betrauten Person nicht auf eine andere Bedienstete oder auf 
einen anderen Bediensteten dauerhaft übertragen hat. 
Abweichend von den Sätzen 1 bis 4 kann bei amtsangehörigen Gemeinden die Gemeindevertretung eine andere 
Vertretungsperson und deren Stellvertreterin oder Stellvertreter wählen. 

 

2.  Inkrafttreten der Satzung 
 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis Uckermark in 
Kraft 

 

Prenzlau, den 31. Mai 2018     gez. Hendrik Sommer 
       Verbandsvorsteher 
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